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Neuer Vorstand gewählt 

Montgomery als Kammerpräsident bestätigt 

Die Delegiertenversammlung, das Parlament der Ärztekammer 

Hamburg, wählte in ihrer konstituierenden Sitzung am Montag-

abend Dr. Frank Ulrich Montgomery für weitere vier Jahre zum 

Präsidenten der Ärztekammer Hamburg. Er erhielt 42 Stimmen. 

Seine Liste – die Ärztegewerkschaft Marburger Bund – erreichte 

bei den Wahlen zur Delegiertenversammlung als stärkste Kraft 

42,21 Prozent der Stimmen. Der 58jährige Radiologe arbeitet am 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) und war bereits 

von 1994 bis 2002 sowie seit 2006 Präsident der Ärztekammer 

Hamburg. Als Vizepräsident der Bundesärztekammer vertritt er die 

Interessen der Ärzteschaft auf Bundesebene seit 2007. Gegen ihn 

trat die Allgemeinmedizinerin Dr. Silke Lüder (Freie Ärzteschaft) 

an. Sie erhielt 14 Stimmen.  

Die Delegierten bestätigten auch Klaus Schäfer als Vizepräsident 

im Amt. Der niedergelassene Facharzt für Allgemeinmedizin – 

angetreten für die Liste Hausarzt in Hamburg – erhielt 39 Stim-

men.  

Gewählt wurden auch die Beisitzer des Vorstands. Neu gewählt 

wurden Katharina Bischoff (41 Stimmen), Krankenhausärztin der-

zeit in Elternzeit und Dr. Birgit Wulff (41 Stimmen), Allgemein- und 

Arbeitsmedizinerin. Als Vorstandmitglieder bestätigt wurden Dr. 

Hans Ramm (40 Stimmen), niedergelassener Arzt für Neurologie 

und Psychiatrie sowie Dr. Hinrich Sudeck (39 Stimmen) und  Gün-

ther van Dyk (36 Stimmen), beide Krankenhausärzte.  
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